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u n d S ü da meri k a auftr eten de Sc h ädl i n gsart
kö n ne si c h d adur c h besser  ver br ei te n.  „ U nse-
r e E r gebni sse s ol l te n al s Al ar m i nter pr eti ert
wer den,  d ass der  Bef al l  mi t S.  eri dani a auf
Fel der n mi t Bt- S oj aboh nen z u neh men k an n “,
sc hr ei ben di e F or sc her.

Bt ste ht f ür  B aci l l us t h uri n gi e nsi s.  Di e S oj a-
pfl an zen h abe n mi ttel s Ge ntec h ni k ei n Ge n
des B akteri u ms ei n gebaut beko m men u n d
so n der n d ad ur c h ei n Gi ft ab,  d as I nsekte n tö-
te n s ol l .  B ei  der  F al ter art S podopter a eri d a-
ni a kl appt das aber  offe n bar ni c ht s o wi e ge-
pl ant.  Si e gedei ht pr äc hti g auf der  Gentec h-
S oj a „I ntacta“,  di e ni c ht n ur  ei n Gi ft pr o d u-
zi ert,  s o n der n au c h n oc h ge gen d as H er bi zi d
„ R ou n d u p “ i m mu n i st. “

Vi el e Di n ge si n d er st s k an dal ös,  wen n si e aus
den U S A ko m men.  Das h at s el te n Gr ü n de i n
der S ac h e,  s o n der n i n der  anti - a meri kani -
sc hen Sti m mu n g,  di e wei t ver br ei tet i st.  S o
auc h mi t de m TTI P.  Zi g s ol c h er Fr ei h an del s-
abko m men h aben De utsc hl an d u n d di e E U
sc h o n gesc hl ossen −  ge k ü m mert h at es n ur  we-
ni ge.  N u n ste ht das mi t de n U S A an −  u n d
sc h o n r e gt si c h vi el  Wi der stan d.  U n ber ec hti gt
i st der  ni c ht,  de n n Fr ei h an del s abko m men ber-
gen gr o ße Pr o bl e me.  Si e si n d ei n e Art E r -
mächti g u n gs gesetz f ür  Ko nzer ne.  Si e si n d i n-
tr ans par e nt u n d z ei ge n,  d ass Gr e n zen f ür  al -
l es geöff n et wer de n,  was de m Kapi tal  di e nt,
währ en d Mensc he n si c h ni c ht fr ei  be wegen
kön ne n auf di eser Wel t.

Aber  es i st f al sc h,  ei n Fr ei h an del s abko m men
al s Ü ber n ah me E ur o pas d ur c h di e U S A z u
kri ti si er e n.  De n n es si n d di e Ko nzer ne bei der
Sei te n,  di e pr ofi ti er e n.  E bens o i st f al sc h,  d ass
dur c h d as TTI P di e Ge ntec h ni k vo n de n U S A
n ac h E ur o pa k o m mt.  Den n:  Da i st si e l än gst.
I n der  E U  si tze n mehr  wel t wei t agi er e n de
Gentec h ni k- Agr okonzer ne al s i n de n U S A.
Am mei ste n:  I n De utsc hl an d ( au c h wen n si e
wegen des Wi der stan des ni c ht mehr  i m L an d
sel bst agi er e n) .  Etl i c h e E U - L än der f ör der n

di e Gentec h ni k s e hr  star k.  Das TTI P wür-
de al l  d as stär ken.  Es i st u nter  an der e m
des h al b ei n s c h wer es Gesc h ütz des Kapi -
tal i s mus gege n di e Me nsc h en.  Aber  es i st
kei n e fei n dl i c h e Ü ber n ah me der  E U
d ur c h di e U S A.  Hi er  gi l t,  was au c h bei
vi el e n an der e n Fr agen wi c hti g i st:  An al y-
ti sc h u n d s kepti sc h de n ke n.  Kri ti k muss
di e Str u ktur en u n d H i nter gr ü n de d ur c h-
dri n ge n u n d darf ni c ht pl atten Vor urtei -
l e n o der  Wel tver ei nfac h u n ge n di e n en.

T ick er:  A grogen tech n ik  u n d  ih re  Seilsch a ften

Ka mpag ne „ Monsant o auf De utsc h “
c/o Pr oj e kt wer kstatt,  Lu d wi gstr.  1 1,  35447 Rei s ki r c he n,  06401/903283
saase n @pr oj e kt wer kstatt. de,  www. bi otec h- sei l sc hafte n. de. vu

Das B u n desfor sc h u n gs mi ni steri u m h at 2 5
J ahr e l an g di e E nt wi c kl u n g der Agr ogentec h-
ni k fi n an zi ert −  getar nt u nter  de m L abel  „ Bi o-
si c h er hei t “.  N ur weni ge Ver s uc he di e nten
tatsäc hl i c h di ese m Zi el ,  d as mei ste war Pr o-
d u kt-  o der  Meth oden ent wi c kl u n g.  N u n i st ei -
n e Br osc h ür e er sc hi e n en,  i n der  di e E r ge bni s-
se z us a m men gefasst wer de n.  Weni g ü ber r a-
sc h en d di e Ges a mtbi l an z:  „ Gentec h ni sc h ver-
än derte Pfl an zen z ei ge n i m Ver gl ei c h z u k o n-
venti o n el l  gez üc htete n kei n h ö her es Ri si k o f ür
U mwel tbeei ntr äc hti g u n gen “ ( www. tr ansgen.
de/aktuel l /1 7 9 5. doku. ht ml ) .  Wer si c h di e
Br osc h ür e bestel l t,  e ntdec kt et was I nter es-
s antes:  Das ver z wei fel te Vor wort sta m mt aus
der Pr o pagan dastel l e TT N vo n E van gel i sc h er
Ki r c he u n d U ni  Mü n c he n.  E s e nt h äl t de n Auf-
r uf d az u,  p ol i ti s c h e Mei n u n ge n aus de n Zul as-
s u n gsverfahr en r ausz u h al te n.  I m Wortl aut:
“ Bi ol o gi sc he Si c h er hei tsfor sc h u n g fi n det si c h
i n ei n er  p ar adoxen Gr u n dsi t u ati o n wi e der.
Zu m ei n e n erf ül l t si e ei n gesel l s c h aftl i c h es
Bedürf ni s:  Si e pr üft an k o n kr eten Sz en ari e n
vi el  di s k uti erte Ri si ke n ei n er  Tec h n ol o gi e u n d
stel l t i hr e R es ul tate −  bei s pi el s wei se auf der
Websi te bi o Si c h er hei t. de −  tr ans par e nt u n d i n

ei n er f ür  de n i nter essi erte n B ür ger  ver stän dl i -
c h e n Art u n d Wei se d ar.  Zu m an der en fi n den
di e E r ken ntni sse der Si c h er hei tsfor sc h u n g
ge ntec h ni sc h ver än derter  Pfl an zen j e doc h n ur
bedi n gt Ni e der sc hl ag i n der  gesel l s c h aftl i -
c h e n Ausei n an der setz u n g wi e au c h i n de n p o-
l i ti sc h en E ntsc hei d u n gs pr ozessen.  I m Beso n-
der en ni m mt di e Öffe ntl i c h kei t di e Ri si ke n der
Gr ü n en Gentec h ni k al s be dr o hl i c h er wahr  al s
es di e E r geb ni sse der  bi ol o gi sc h en Si c h er-

h ei tsf or sc h u n g t atsäc hl i c h n ah el e ge n wür den.
. . .  I n der  Di s k ussi o n si n d ver sc hi e denste s ozi -
o ö kon o mi sc h e Kri teri e n,  wen n gl ei c h di es ei n
h ei kl es U nterfan ge n i st.  I m Kontext der  ge-
setzl i c h r e g ul i erte n Zul ass u n gsentsc hei d u n g
von ge ntec h ni sc h ver än derte n Pfl an zen k ö n-
n en si e kei n e n Pl atz h aben,  d a ei n e Zul as-
s u n gsentsc hei d u n g ni c ht an u n besti m mte Kri -
teri e n gek n ü pft wer den darf. “ Das TT N si tzt
i n Mü n c he n u n d or gani si ert vo n d ort Sc hri f-
te n,  Se mi n ar e,  Ver anstal t u n gen u n d Pr e di g-
te n pr o Agr oge ntec h ni k.

„ Di ese I nter netsei te i st abgesc h al tet “ ste ht
auf de m Bi l dsc hi r m n ac h Aufr uf vo n www.
fi n ab. de.  Dahi nter stec kt das k o mpl ette E n de
des meckl e n bur g- vor po m mersc he n L o bbyver-
ban des mi t de m Ban d wur m- N a men „ För der-
ver ei n f ür  i n n ovati ve u n d n ac h h al ti ge Agr o-
bi otec h n ol o gi e “.  Ni c ht vi el  an der s auf
www. bi o- o k. c o m:  „ Thi s websi te i s s h ut
do wn. “ N ur bei  www. bi ovati v. de i st n oc h di e
star k ver al tete Sei te z u er r ei c h en.  Da mi t gi l t:
Di e Str u ktur en ver sc h wi n den tats äc hl i c h !
Ü bri g bl ei be n U ni s,  gl o bal e Ko n zer n e u n d ei -
ni ge mehr −  aber di e Tar nfi r men u n d i n
Deutsc hl an d agi er e n de n Di e nstl ei ster  si n d
dur c h de n Pr otest offe n bar ver ni c hte n d,  i m
wahr ste n Si n n e des Wortes,  gesc hl agen.

Ei n e Mel d u n g vo m e mpfehl e ns werten I nf or-
mati o ns di e nst Ge ntec h ni k ( www. kei n e-

ge ntec h ni k. de/ne ws- ge ntec h ni k/ne ws/de/
2 9 8 0 8. ht ml ) :  „ Ei n e St u di e,  an der  Mi tar bei -
ter  vo n Mons anto betei l i gt war en,  war nt,
bei m An bau vo n Ge ntec h ni k- Soj a des Agr o-
c he mi e- Konzer ns k ö n ne es z u u n er wü nsc hte n

Effekten k o m men.  Ei n e i n N or d-

F r e i e M e n s c h e n 
i n fr e i e n Ve r e i n b a r u n g e n .
A u to n o m i e & K o o p e r a ti o n .

Z w e i B ü c h e r z u r T h e o r i e d e r

H e r r s c h a fts fr e i h e i t m i t

B e s c h r e i b u n g v o n

H e r r s c h a fts fo r m e n , U to p i e n
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2 x T h e o r i e k o m p a k t:
„ M a c h t u n d U m w e l t“
u n d „ G e n te c h n i k
u n d M a c h t“
Ü b e r d e n Z u s a m m e n -
h a n g v o n H e r r s c h a ft

u n d U m w e l tz e r s tö -

r u n g . 6 4 S . , Je 3 , - €

I m  I n te r n e t: w w w . b i o te c h - s e i l s c h a fte n . d e . v u

S p a n n e n d e Ve r a n s ta l tu n g e n m ö g l i c h − K o n ta k t ü b e r
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W a s je tz t? 2 0 S e i te n

v o l l e r T i p p s : W o g i b t
e s I n fo r m a ti o n e n ?
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k e i ts a r b e i t . G e g e n -

s a a t , B e s e tz e n & B e -

fr e i e n . 1 , - €

2 D V D s m i t To n - B i l d e r -
S c h a u e n z u r G e n te c h n i k :
„ M o n s a n to a u f D e u ts c h “
u n d „ D i e M i s c h u n g
m a c h t' s “. P r o fe s s i o n e l l e

F i l m a u fn a h m e d e r

g e s a m te n

Vo r tr ä g e

m i t L e i n -

w a n d m o ti -
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z e r n e n , L o b b y i s te n u n d s o g e n a n n te r F o r s c h u n g .

N a m e fü r N a m e , O r g a n i s a ti o n fü r O r g a n i s a ti o n , F e l d
fü r F e l d . 2 4 0 S e i te n i m G r o ß fo r m a t fü r 1 8 , - €

O r g a n i s i e r te 
U n v e r a n tw o r tl i c h k e i t 
B r o s c h ü r e ü b e r d e n F i l z z w i -

s c h e n B e h ö r d e n , K o n z e r n e n ,
L o b b y i s te n u n d s o g e n a n n te r

F o r s c h u n g fü r 2 , - €
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B AY E Rs Akti o n är sstr u ktur h at si c h i n de n
Zei te n des f or ci erte n Fi n anz kapi tal i s mus
star k ver än dert.  [. . . ]  Di e mei ste n Akti e n er -
war b der Fi n anzi n vestor  B L AC K R O C K.  Auf
r u n d 3 0 Pr ozent bel äuft si c h der  Antei l  des
1 9 8 8 ge gr ü n dete n U S- a meri k ani sc hen Ver-
mögensver wal ter s a m B AY E R- Gr u n dkapi tal .
Da mi t es ni c ht s o auff äl l t,  h at er  de n Kuc hen
i n z u mei st c a.  5- Pr ozent gr o ßen Stü c ken auf
U nter- Gesel l s c h aften wi e B L AC K R O C K
G R O U P LI MI TE D,  B R J E R S E Y I N TE R N A-
TI O N AL H O L DI N G S o der  B L AC K R O C K I N-
TE R N ATI O N AL H O L DI N G S vertei l t.  Auf ei -
n e ver gl ei c h bar  h o he Pr oze ntz ahl  k o m mt
B L AC K R O C K bei  D AI M L E R,  AL LI AN Z u n d
B AS F.  Auc h an an der e n D AX- U nter ne h men
i st di e Gesel l s c h aft n oc h betei l i gt.  I hr e U S-
a meri kani sc h en I n vesti ti o n en er str ec ke n si c h
u nter an der e m auf AP P L E,  MI C R O S O F T,
G E N E R AL E L E C TRI C u n d G O O G L E s o wi e
di e bei de n R ati n g- Agentur en S TAN D AR D &
P O O R' S u n d M O O D Y' S.  Da mi t e nt wi c kel te
B L AC K R O C K si c h z u m gr ö ßten Ver mögens-
ver wal t u n gs konzer n der  E r de ( Quel l e:  Sti c h-
wort B ayer 4/2 0 1 4,  www. c bgn et wor k. or g/
5 7 9 9. ht ml ) .

wesen,  s o Wi l l i a ms si n n ge mäß.  Vor dr ei ßi g
J ahr en h ätte man ni c ht ge wusst,  d ass das Ge-
n o m r eagi ert,  s o bal d man ei n Ge n ei n bri n gt.
H eute wüsste aber  j e der,  der  i n di ese m Be-
r ei c h f or sc ht,  d ass das Ge n o m ni c ht stati sc h
wär e.  Ei n gebr ac hte Gen e k ö n nten aus ver-
sc hi e dene n Gr ü n den tr ansfor mi ert wer de n
u n d d as k ö n nte au c h n oc h Ge ner ati o n en s pä-
ter  gesc h ehen,  er kl ärte Wi l l i a ms gege n ü ber
Sci e nti fi c Ameri c an.  Man müsste des h al b
sehr wohl  d avo n aus geh en,  d ass au c h p otenzi -
el l  t o xi sc he Pfl an zen d ur c h Testr ei h e n r ut-
sc he n k ö n nten. “

Gef u n den auf www. kei n e- gentec h ni k. de/
ne ws- ge ntec h ni k/n e ws/de/2 9 8 2 9. ht ml :  „ An-
der s al s di e Mi ni ster wi l l  di e Li ber al e ni c ht
n ur  Ver bote ei n zel n er  Ge ntec h ni k- Pfl an ze n
( z. B.  ei n besti m mter  Mai s vo n Pi o n eer  o der
ei n e S oj a vo n Mo ns anto) ,  s o n der n au c h ge ne-
r el l e An bau besc hr än k u n gen er mögl i c h en.
Ri es s c hl ägt au ßer de m wei ter e Gr ü n de vor,
di e z ur  Be gr ü n d u n g vo n An bauver boten h e-
r an gez ogen wer den k ö n nten.  Zu de m s ol l e n
di e Ver bote i ns ges a mt r ec htssi c h er er wer den,
daz u s ol l e n si e i m U mwel tr ec ht der  E U  ver an-
kert wer den.  Di e Mi ni ster  h atten hi n gege n
das Bi n n en mar ktr ec ht vor gesc hl agen. “

Vo m Ge n- ethi sc hen- N etz wer k k o m mt ei n
n e ues F al tbl att z u B AS F.  Ti tel :  „ Aus de n Au-
ge n aus de m Si n n ? “ Dari n wi r d ü ber Di c a mba
u n d I mi daz ol i n o ne beri c htet −  z wei  H er bi zi de,
ge gen di e Pfl an zen mi t ge ntec h ni sc hen Me-
t h ode n r esi ste nt ge macht wur den.  S o betei l i gt
si c h B AS F a m Ri n gen u m di e N ac hfol ge des
Mons anto- P aket „ R ou n du p R eady“,  wel c h es
wegen de m aus gel aufen en Gl yp h os at- P atents
ver dr än gt wer de n k an n u n d aus k o m mer zi el -
l e n Gr ü n de n si c h er au c h s ol l .

Auf tel e pol i s ( www. hei se. de/tp/arti kel /4 2/
42 9 2 6/1. ht ml )  f an d si c h ei n s p an n en der  Arti -
kel  ü ber d as Pr o bl e m,  dass si c h Wi r k u n gen
von Gen en ni c ht si c h er  vor aussagen u n d f ol g-
l i c h au c h ni c ht messen l assen:  „ Dur c h aus kri -
ti s c h äu ßerte si c h d ahi n gegen Dr.  Davi d Wi l -
l i a ms,  ei n an gese hen er  Zel l bi ol o ge i n der  Au-
ge nfor sc h u n g,  der  e benfal l s an der  U C L A
l e hrt.  Bei m P us he n der  gr ü nen Ge ntec h ni k
wär e vi el  „ n ai ve Wi ssensc h aft “ betei l i gt ge-

Kersti n P o hl / Peter  Massi n g

( 2 0 1 4,  Woc hensc h au Verl ag i n
Sc h wal bac h,  1 0 9 S. ,  9, 8 0 €)
Betei l i g u n gsr ec hte wer den vo n
der h er r sc hen den P ol i ti k i m mer
wi eder al s H er zstü c k der  De mo-
kr ati e besc hri e ben −  u n d vo n vi e-
l e n Or gani s ati o n en au c h ei n ge-
for dert.  Doc h di e Wi r kl i c h kei t
z ei gt,  d ass P arti zi p ati o n n oc h
ni c ht per  s e Pr o bl e me l öst.  S o
l assen si c h z. B.  s c hi c hte ns pezi -
fi sc h se hr  u nter sc hi e dl i c h e N ei -
g u n ge n z u m Mi t machen fest-
stel l e n.  An der er sei ts bi ete n si c h
auc h Vor z ü ge u n d Ch ancen bes-
ser er  B ür ger _i n n en betei l i g u n g,
et was d ur c h n e u e Tec h ni ke n ( i n
ei n e m Kapi tel  besc hri e ben) .  D as
B uc h wi d met si c h Mögl i c h kei -
te n u n d Gefahr e n.  Das i st wi c h-
ti g,  de n n wen n P ol i ti k i m mer  i n-
tr ans par enter  u n d de n El l b o gen
des s o gen an nt „fr ei e n “ Mar ktes
u nter worfen wi r d,  k an n P arti zi -
pati o n au c h der  Ber u hi g u n g di e-
n e n.  Wol f gan g G ai ser  u n d Mar-
ti n e Gi l l e f or mul i er e n d as i n i h-
r e m Kapi tel  „ J u gen dl i c h e u n d
P arti zi p ati o n “ auf S.  7 1  s o:
„ Das Zi el ,  mehr P arti zi p ati o n
z u er mögl i c h e n,  i st f ür  staatl i -
c h e Akte ur e aber  ni c ht o h n e
A mbi val e n zen:  Ei n er sei ts ge ht
es d ar u m,  al l e o der  z u mi n dest
mögl i c hst vi el e i n n er h al b der

Buchreihe über mögli-
che andere Welten

Karsten Kr e usc hel

( 1.  B an d 2 0 0 9,  Wur dr ac k-
Verl ag i n Ni tte n dorf,  2 1 9 S. ,
1 2, 9 5 €)
Ei n e g anze R ei h e vo n Sci e n ce-
Fi cti o n s pi el t auf ei n e m Pl ane-
te n,  dessen e wi ger  R egen ei ni ge n
N eu an kä m ml i n gen z u er st auf-
fäl l t.  Si e sta m men vo n ei n er  ri e-
si ge n,  fl i e ge n den Ku nst wel t,  ge-
sc h affen d ur c h di e ü ber al l  i m
Kos mos l e be n den Mensc he n u n d
der en sel bstän di g ge wor de nen
Masc hi n e n.  Di ese st ür zt ab,
Mensc h u d n Masc hi n e n k ä mpfen
u ms Ü berl e ben.  Zu n äc hst z ei gt
si c h das B u c h d abei  al s et was
bi l l i ger  Abkl atsc h fer nsehtau gl i -
c h er  Sci e n ce Fi cti o n.  Z wei  Dri t-
tel  des er ste n B an des ü ber ze u-
gen s o ni c ht.  Di e Wen de bri n gt
ei n e n e u e Gener ati o n:  Di e Ki n der
der Gestr an deten l e be n
i n ei n er  an der en Bezi e-
h u n g z u m Pl aneten,
wer den Tei l  dessel be n
u n d ger aten i n ei n e Di s-
tanz z u i hr e n El ter n.
Das er ze u gt di e S pan-
n u n g u n d d as N e ue i m
B uc h −  u n d i n de n wei te-
r e n B än den,  di e n ac h
de m Ei nsti e gs ban d
„ Der R egen pl anet “ di e
Stor y wei ter  e nt wi c kel n.

Viele Bücher zur Ret-
tung der bestehenden
Welt

Anto n H ü gl i / Cur zi o Chi es a

( 2 0 1 2,  Sc h wabe AG i n B asel ,
2 2 4 S. ,  5 7 €)
Ü ber wi egen d de utsc hs pr ac hi g
geht d as B u c h d as The ma „ De-
mokr ati e “ vi el ver s pr ec hen d an.
Ni c ht d as ü bl i c h e J a m mer n ü ber
di e U n z ul än gl i c h kei te n der  pr ak-
ti sc h en Ausf ü hr u n g ste ht i m
Mi ttel p u n kt,  s o n der n di e Fr age
der De mokr ati e s el bst.  S o wer-
den etl i c h e syste mati sc he
Sc h wächen aufgezei gt −  d oc h a m
E n de o bsi e gt wi e der di e F ur c ht
vor der  B otsc h aft,  d ass di e I dee
ver kehrt s ei n k ö n nte.  S ol c h e
E mpfehl u n gen ü ber wi egen,  di e
di e De mokr ati e ei n z u hege n.
Doc h da mi t wür den wi e der n ur
n eue H er r sc h afts mec h ani s men
l e gi ti mi ert.  Auf de m Weg z u de n

d ürfti ge n Vor-
sc hl ägen  bi etet
das B u c h de n-
n oc h ei ni ge An-
r eg u n g,  o b das
Syste m ni c ht
doc h der  Fe hl er
i st statt fe hl er -
h aft u mgesetzt
z u wer den.

H ar r y P üsc h el

( 2 0 1 2,  R. G.  Fi sc h er  i n Fr an k-
f urt,  1 7 8 S. ,  1 6, 8 0 €)
Sc h on der  Ti tel  r uft n e gati ve As-
s ozi ati o n en h er auf:  „ Or gani s-
mus “ al s Begri ff f ür  d as mensc h-

l i c h e Zusa m menl e ben ? Wer i st
das H i r n,  wer di e F aust u n d wer
di e Mi l z ? Das I n n er e des B u c hes
l i est si c h wi e ei n e Art Gr u n dge-
setz ei n er  ver mei ntl i c h n e u en,
wi r kl i c h de mokr ati sc h en Gr u n d-
or d n u n g.  Doc h der  U nter sc hi e d
z u de m,  was h e ute n or mal  i st,
bl ei bt ü ber si c htl i c h.  Di e Kapi tel
si n d vol l er  N or mi er u n gen u n d
Ver h al te ns anfor der u n gen an di e
Mensc hen.  Zu etl i c h e n P u n kten,
z. B.  de n R ol l e n vo n Män ner n
u n d Fr auen ( S.  3 2f)  l i e ge n di e
Kl i s c h ees s o gar J ahr zeh nte z u-
r ü c k.  Di e De mokr ati e wi r d k au m
an al ysi ert,  s o n der n al s ei n e Art
hei l i ges Zi el  d ar gestel l t.  Si e s ei
der  „ n atürl i c h e E nt wi c kl u n gsz u-
stan d mensc hl i c h e n Mi tei n an-
der s “ ( S.  1 6) .  Pr oteste gegen
heuti ge Zu mutu n gen der  H er r -
sc h aft wür den si c h i m mer n ur  an
Rel i kte aus vor de mokr ati sc h en
Zei te n ri c hte n.  An al yti sc h e Ge-
dan ken fe hl e n au c h hi er.  S o i st
das g anze B u c h e h er  ei n e Bi bel
der  De mokr ati e al s ei n S ac h-
bu c h.

ge wü nsc hten F or men vo n Betei -
l i g u n g ei n z u bezi e h en,  an der er-
sei ts wi r d manc he I nter essen ar-
ti k ul ati o n j u n ger Mensc hen k a-
n al i si ert,  r e g ul i ert u n d i n di e
Gr en zen vo n „ Mach bar kei t “
u n d ei n e n ges Ver stän dni s vo n
Legal i tät ( z. B.  bei  De monstr a-
ti o n en)  ver wi ese n. “

I l i j a Tr oj an o w

( 2 0 1 2,  E di ti o n N auti l us i n
H a mbur g,  2 2 2 S. ,  1 6 €)
Ei n e i nter essante S a m ml u n g,
wi e ei n S pazi er gan g d ur c h de n
G arten der  Str ö mu n gen u n d De-
batten,  di e si c h s el bst an ar c hi s-
ti sc h be gr ei fe n o der  der  I dee
h er r sc h aftsfr ei er  Wel te n z u ge-
or d net wer den.  Di e Kri teri e n
hi erf ür  si n d s c h wer er ken n bar,
den n u m ei n e An al yse vo n H er r-
sc h aft,  i h r e n Be di n gu n gen u n d
Mögl i c h kei te n der  Ü ber wi n du n g
geht es i n de n ver sc hi e denen Ka-
pi tel n ni c ht.  Wer mi t di ese m
Makel  l e be n k an n ( der  an ge-

si c hts der  Aus wahl  der  Autor I n-
n en ni c ht z uf äl l i g e ntstan d) ,  fi n-
det z u vi el e n As pekten gesel l -
sc h aftl i c h e n L ebens s pan ne n de
Anr eg u n gen −  vo n Ei n bl i c ke n i n
ver gan gene Städte ü ber  Ver h al -
te ns wei se n i m Ti er r ei c h bi s z u m
Str ei t u m Tec h ni k.  H i n z u k o m-
men Beri c hte aus pr akti sc h en
E xperi menten u n d Kä mpfen.


